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BANKSCHALTER
Unvorher-
gesehenes

«Grüss Gott, Frau Fluber. Wie waren Ihre Fe-
rien?»

«Gri/ezz iïczr Ke/Zer, Gez-aJe JesAa/A Azzz zcA Ja.
FcAözz waren sie .scAozz, Jas JFetter zzzzJ Jas TJofe/
AaAezz bestens geA/appf. AAez- atz/" Jem //zzzweg
Aatten wz> ezne Azztopazzzze mz'Z ez'ner tenren Kepa-
ratwr, zzzzJ am FcA/wss mnssten wz'r wegen ez'nes

Strezfcs Jes FaAz-ezzpez-sozza/s /anger an/' Jer /nse/
A/cz'Aezz. Das a//es bat wnser BzzJge7 strapaziert,
zznJ zcA mass zzzzzz etwas ver&aw/en.;>

«Wieviel haben Sie denn zusätzlich auslegen
müssen?»

«Dmgez-ecAzze? so zznge/a/zr 7500 Franken.»

«Gegen Gele derartige Missgeschicke kann man
sich heutzutage recht günstig versichern.»

«/a, Ja, /zznter/zer AaA' zcA Jas azzcA gehört. /VacA-
Aer ist man Ja immer A/äger.»

«Trotzdem würde ich keine Wertschriften ver-
kaufen, denn die Kurse sind zurzeit nicht gut. Da
geben wir Ihnen doch lieber für 2 — 3 Monate
einen «Überziehungskredit» von ca. 2000 Fran-
ken. Ihr Depot bei uns gibt ja Sicherheit genug,
um Ihnen einen Zins anbieten zu können, der

nur wenig über dem für eine 1. Hypothek liegt.»

«Mber zzz /Arem Sezzzorezz-Ttrevzer steAt JocA, im
H/ter so//e mazz Aezzzc FcAzJJezz meAz*macAczz, mazz

/aJe sicA ezzze a/ZzuscAwcz-c FürJe azz/J>

«Sie haben recht. Ohne Erwerbseinkommen
sollte man nichts <auf Pump> anschaffen. Aber
in Ihrem Fall können Sie diese unvorhergesehe-
nen Auslagen ohne grosse Mühe verdauen; Ihre
Kassenobligationen werden ohnehin bald fäl-
hg.»

«/a wo//ezz Fie Jamit sagezz, Jass mazz ebezz Jazzzz

zzzzJ wazzzz JocA eizz wezzig KreJit aw/AeAmezz JazJ?»

«Besser ist es, wenn man verfügbares Geld auf
seinem Alterssparkonto hat, um für unvorherge-
sehene Ereignisse gewappnet zu sein. Aber trotz-
dem kann es passieren, dass man knapp bei Kas-
se ist. Da kann in gewissen Fällen ein kurzfristi-
ger Überbrückungskredit die vorteilhafteste Lö-
sung sein. Bei Ihnen ist es wirklich das beste, das
ich Ihnen raten kann.» Dr. F. GwaAez; FK/1

Der Telefonhörer
mit dem
kleinen Dreh

Der Telefonhörer mit dem kleinen
Drehknopfverstärker TEV 70-1. Damit
Sie bei jedem Telefongespräch jedes
Wort 100%ig verstehen.

Wenn Ihre Hörfähigkeit vermindert ist
oder wenn Sie bei Lärm telefonieren
müssen, sollten Sie statt eines normalen
Hörers den Telefonhörer mit dem kleinen
Drehknopf anschliessen lassen. Gleich
wiedie150 000 Abonnenten der PTT, die
ihre Hörprobleme beim Telefonieren be-
reits gelöst haben. Tragen Sie ein Hörge-
rät, können Sie auch damit die Lautstärke
einstellen.

Lassen Sie sich durch Tel. 113 oder Ih-
ren konzessionierten Installateur beraten.

Ze/Zweger
(Uflfip
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